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Interview mit Martin Michael Lang zum Thema „Willensfreiheit verstehen“, Reihe RHI-Kontexte 

des Roman Herzog Instituts, 7. November 2024. 

Schulbesuch zum Thema „Willensfreiheit“, Gymnasium Käthe-Kollwitz-Schule, Hannover, 

13. Februar 2024. 

Interview mit Christian Eichler zum Thema „Was ist Ethik?“, Podcast geister – der philosophie-

podcast, 4. Februar 2024. 

Schulbesuch zum Thema „Diskriminierung durch Algorithmen“, Hannah-Arendt-Gymnasium, 

Barsinghausen, 16. November 2023. 

Teilnehmer an Diskussion zum Thema Künstliche Intelligenz, Live-Stream, Hannover Messe 2021, 

14. April 2021. 

„Fließt die Zeit?“, Café Libresso, Köln, 15. Juli 2018. 

Teilnehmer an der Podiumsdiskussion zum Film „Die Lebenden reparieren“, Aufklärung Organ-

spende Hannover, Kino am Raschplatz, Hannover, 13. Juni 2018. 

Gast bei der Lunchtime Lecture „Reflexives Entwerfen“, Fakultät für Architektur und Landschaft, 

Leibniz Universität Hannover, 12. Dezember 2017. 

Teilnehmer an der Statementrunde zur Interdisziplinären Fachtagung „Autonomes Fahren“, Juris-

tische Fakultät, Leibniz Universität Hannover, 28. November 2017. 

Teilnehmer an der Podiumsdiskussion zum Film „24 Wochen“, UniKino an der Medizinischen 

Hochschule Hannover (MHH), 26. April 2017. 
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Moderation der Podiumsdiskussion „Die Rolle der Geisteswissenschaften in einer vornehmlich 

technisch geprägten Welt“, Tag der Philosophischen Fakultät, Leibniz Universität Hannover, 

24. November 2016. 

Moderation der Podiumsdiskussion „Wer darf entscheiden, was wir forschen – Wie frei ist die 

Wissenschaft?“, Auftaktveranstaltung zur Veranstaltungsreihe Wissenschaft in der Verantwortung 

– Verantwortung in der Wissenschaft, Leibniz Universität Hannover, 28. April 2015. 

„Eine kurze Einführung in die Ethik“, Buchhandlung Böttger, Bonn, 12. Februar 2015. 

Teilnehmer an der Podiumsdiskussion „Hochschule im Widerstreit von Freiheit und Verantwor-

tung“, Seminar des Campusgrün Bildungswerks e.V. Hochschule im Spiegel der Gesellschaft, Uni-

versität Köln, 7. November 2014.  

Moderation einer Bürgerdiskussion zum Thema „Ressourcenallokation im Gesundheitswesen“, 

World Café der DFG-Forschergruppe FOR 655 „Priorisierung in der Medizin“, Nürnberg, 

30. November 2012. 

 


